
SEHNSUCHT NACH VERÄNDERUNG WIE GOTT SÜNDER JESUS CHRISTUS ÄHNLICHER MACHT 

 

I. Einstieg 

 

 

Gal 2,19b-20 

„Ich bin mit Christus gekreuzigt, und nicht mehr lebe ich, sondern 
Christus lebt in mir; was ich aber jetzt im Fleisch lebe, lebe ich im 
Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich 
hingegeben hat.“ 

1. Die befreiende Tatsache: „Ich bin mit Christus gekreuzigt. Nicht mehr ich 
bin es, der lebt ...“ 

Als Jesus Christus leiblich gestorben war, waren Paulus und du und ich geistlich 
gestorben.  

Kol 2,13-15 

2. Die gegenwärtige Wirklichkeit: „... Christus lebt in mir.“ 
3. Das Ergebnis für das Leben im Alltag: „solange ich noch dieses irdische 

Leben habe, lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der mir seine Liebe 
erwiesen und sich selbst für mich hingegeben hat.“ 

 

Wie sieht ein Leben aus, welches von „Christus lebt in mir“ durchdrungen ist? 

1. Wir werden mit persönlicher Integrität leben. 
- Bereitschaft, uns anhand des Spiegels des Wortes Gottes überprüfen zu 

lassen. 
- Freudige Anerkennung der Tatsache, dass Veränderung ein 

Gemeinschaftsprojekt ist.  
- Ehrlichkeit im Umgang mit unsren Mühen und Nöten. 
- Schaffen in unseren Beziehungen ein Klima der Gnade. 

2. Als solche, die Gnade empfangen haben, werden wir in unseren 
Beziehungen ein Klima der Gnade schaffen. 

- Barmherzigkeit gegenüber denen, die sich an uns versündigen. (Mt 6,12-
15) 

- Bereitwilliges Bitten um Vergebung.  
- Bereitschaft, anderen mit Zeit, Kraft und Geld zu dienen. (Röm 12,14-21) 
- Ausharren, auch wenn wir versucht sind, wegzulaufen.  

XII. Neue Identität – neue Möglichkeiten 
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3. Wir werden mit mutiger Gnade und ermutigender Wahrheit handeln. 

- Ehrlichkeit und Friedfertigkeit in unserem Reden. (3Mo 19,17; Eph 4,29) 
- Christusgemäße Reaktionen, nicht geprägt durch selbstsüchtigen 

Begierden, die Erwartungen anderer oder die Belastung der aktuellen 
Situation. 

 

Anwendung 

Arbeite weiter an deinem „persönlichen Wachstums-Projekt“. Bedenke an die 
erstaunliche Herzens- und Lebensverändernde Gnade des Herrn Jesus und 
überlege, wie Jesu Werk am Kreuz dir in deinen Kämpfen helfen kann. Die 
folgenden Fragen können Dir dabei helfen: 

 

1. Wo hast du versäumt, dir bewusst zu machen, dass die Macht der Sünde 
über dich gebrochen ist, und dass du der Sünde nicht länger mehr nachgeben 
musst? Wie würde es dein Denken und deine Reaktionen verändern, wenn du 
diese Wahrheit erfasst?  

 

2. Wo hast du es versäumt, von allen Möglichkeiten, die du als Gottes Kind 
hast, Gebrauch zu machen? Wo hast du es versäumt die Weisheit, die Kraft, 
den Charakter anzuwenden, den du hast, weil Jesus Christus in dir lebt? In 
welchen konkreten Situationen und Beziehungen gibt Gott dir Gelegenheiten, 
das Neue, das in Christus dein ist, auszuüben? 

 

3. An welchen Stellen bist du immer wieder versucht zu vergessen, dass das 
Kreuz dich grundlegende verändert hat? Wie würde dein Erinnern an das Kreuz 
dich zu neuen Arten und Weisen führen, mit diesen alten Dingen umzugehen? 

 

4. Wo genau würde eine Kreuz-zentrierte Sichtweise deine Beziehungen 
verändern? (Vergebung? Geduld und Barmherzigkeit? Mitleid und Höflichkeit? 
Friedfertigkeit? Wahrhaftigkeit? Demütiges Dienen? Nein-Sagen?) 

 

5. Suche dir eine der Bibelstellen der heutigen Lektion aus und schreibe ein 
Gebet auf, in dem du den Heiligen Geist bittest, dass der dir hilft, das Gelernte 
in deinen Situationen und Beziehungen anzuwenden. 


